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Küsnacht (Zürich),
März und Gstermonat 1YZ4 Mitteilungen^

Achtzehnter Jahrgang.
Nr. Z/4.

ües

Oeutschjchweizerischen Sprachvereins
Beilage: .Muttersprache", Zeitschrift ües Deutschen Sprachvereins

Die Mitteilungen erscheinen jeöen zweiten Monat unö kosten jährlich
ö Kranken, mit Beilage 7 Kranken.

Zahlungen sinö zu richten an unsere Geschästskasse in Küsnacht
(Zürich) auf postscheckrechnung VIII 390.

Schristleitung: vr. phil. fl. Steiger, Schriftführer öes veutsch-
schroeizerischen Sprachvereins, Küsnacht (Zürich).

Beiträge zum Inhalt sinö willkommen.
versa nöstelle: Küsnacht (Zürich), druck: <k. Klück k Tie., Bern.

Herzlichen Glückwunsch

zum fünfzigsten Geburtstage

unserm verehrten Mtglieöe

Herrn Sr. Cmanuel Stickelberger
(geb. .am 13. März 1884).

Den laufenden Jahrgang mußten -wir eröffnen mit
den Nachrufen auf vier verstorbene Freunde um so

mehr freuen mir uns, diesmal Wieder einen Glückwunsch

aussprechen zu können. Wir sind stolz darauf, den Dichter
der Geistesgeschichte den Unsern nennen zu -dürfen, aber

M^besouberem Danke sind wir ihm verpflichtet für. den

schönen Aufsatz Gut deutsch oder kauderwelsch," in
seinem zum 50. -Geburtstage erschienenen Sammelbande

Im Hoch!hus". Das Wird manchen Leser, -der sich bei den

geschichtlichen Erzählungen oder bei -den Versen seiner

eigenen Bildung" freute, kräftig aufrütteln, denn in
rechtschaffenem Zorn über unser übliches Kauderwelsch

schwingt -der Versasser sein Meerrohr. Kaum irgendwo
findet man die Fremdwortfrage bei aller Reichhaltigkeit
des verwendeten Stoffes so kräftig zusammengefaßt, und

.hageldicht sausen -die Hiebe. Unsere besten Wünsche
begleiten den Dichter in sein zweites Halbjahrhundert; mit
großem Bedauern haben wir von -dem Unfall vernommen,
der ihn gerade an seinem Geburtstage betroffen, und

wünschen ihm von Herzen -gute Besserung.

Kn unsere Nitglieöer.
(Geschäftliches).

Besten Dank allen denen, die ihren Jahresbeitrag
pünktlich bezahlt, und doppelten Dank jenen, -die

freiwillig noch etwas beigelegt haben. Unsere Befürchtung
ist leider eingetroffen: es sind neue Austritte erfolgt,
und bie Frei-willigen" sind spärlicher -geworden

Dinge, die wir ja sehr wohl verstehen können und doch

bedauern müssen. Um so mehr hoffen wir, baß die bisher
Säumigen bei ber Stange bleiben und -bald zahlen. Wir
Wiederholen: 5 Fr. ohne und 7 Fr. mit Zeitschrift
Muttersprache" an -die -Geschästskasse -d-es Deutschschweizerischen

Sprachvereins in Küsnacht (Zürich), Postscheckrechnung

VIII. 390. Mitglieder des Z-weigvereins Bern

zahlen dieselben Beträge an den Verein für deutsche

Sprache in Bern, III. 3814. Der Zweigverein Basel
erhebt je einen Franken Zuschlag; seine Mitglieder zahlen
also 6 oder 8 Fr. an die Gesellschaft sür -deutsche

Sprache", Basel V. 8385.
Der Ausschuß.

Lügenmärchen.

Im November-Heft 1932 brachte die Schweizerische
Erziehungsrundschan unter -dem Titel: Das Gebü-ge"
der deutschen Sprache (S. 214) einen mit W. I. -gezeichneten

Abdruck aus -der Allgem. Deutschen Lehrerzeitung
vom 15. Oktober 1932. Darin wird der Deutsche Sprachverein

-angegriffen und verspottet, weil er in -seinen

Verdeutschungen von Fremdwörtern zu weit -gehe; z. B.
wolle er Profil ersetzen -durch Gebü-ge, Stagnation durch

Stumpfezerei, Bankrott durch Fallenz usw. Dabei wird
die Zeitung Tagebuch" angeführt, die den Herren (vom
Sprachverein), die angeblich in Beziehung zur deutschen

Sprache stehen", -dringlich empfiehlt, mit der Spra-chreini-
gu-ng vor der eigenen Türe zu beginnen", denn Sprachverein"

sei ja auch kein richtiges deutsches Wort: Deutscher

Sprachverein was ist das? Kann eine Sprache
einen Verein bilden ?"

Da ber Beitrag in der Allgem. Deutschen Lehrerzeitung

stand, ist es einigermaßen begreiflich, -daß ihn die

Schriftleitung der Schweiz. Evziehungsvunos-chau für
zuverlässig hielt, und da die Beispiele dieser Verdeutschungen

in der Tat etwas gar -kühn waren und der große

Deutsche Sprachverein dahinter zu stehen schien, konnte

man es am Ende auch sür angebracht halten, ihn
abzudrucken. Dem Sachkundigen mußte freilich das

Ding etwas verdächtig vorkommen, und namentlich die

Beweisführung" -gegen das Wort Sprachverein" konnte

ihm leicht verraten, daß da mehr böser Wille als
Sachverständnis am Werke war. Daß das Wort Sprachverein"

deshalb falsch gebildet sei, -weil die Sprache doch

keinen Verein -bilden" könne, ist denn doch etwas plump.
Wir könnten -mit W. I. und dem Gewährsmanne, dem

er und -die -Schweiz. Erziehun-gsrundsch-au das

nachschwatzen, auch fragen: Nußbaum was ist das Kann
eine Nuß einen Baum bilden Bierglas -was ist das

Kann -Bier ein -Glas bilden Seeschl-ange was ist das?

Kann die See eine Schlange bilden usw. bis auf 1000

und zurück! Die Beziehungen zwischen -dem Bestim-

mungs- und dem Grundwort einer Zusammensetzung
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